
Detailbericht zur Kreisfeuerwehrbereitschaftsübung 2018 
 

Wie auf verschiedenen Kanälen bereits angekündigt führte die 
Kreisfeuerwehrbereitschaft (KFB) Stadt Cuxhaven am Samstag eine 
großangelegte Übung durch. Verschiedene Übungsszenarien erwarteten die 
4 Fachzüge der KFB. Wir gehören mit unserem LF 10/6 dem Fachzug 
Technische Hilfeleistung an. 
 
In der ersten und auch größten Übung an diesem Tag, war es gemeinsam 
mit dem Rüstwagen 1 (Freiwillige Feuerwehr Altenwalde) und dem 
Tanklöschfahrzeug 16/25 (Freiwillige Feuerwehr Berensch) unsere Aufgabe, 
nach einen Verkehrsunfall einen Container und mehrere PKWs zu sichern 
und verletzte Personen aus den PKWs zu retten. 
Das Übungsszenario ist auf dem Video der Cuxhavener Nachrichten zu 
sehen (Link unten).  
 
Nach dem Abstützen des Containers wurde ein PKW gegen unkontrolliertes 
Umkippen gesichert, Scheiben und Türen wurden mittels Hydraulischen 
Rettungsgeräten (Schere und Spreizer) entfernt. Danach begab sich ein 
Feuerwehrkamerad in den PKW, welcher sich in Schräglage befand, und 
begann mit der Personenbetreuung, sowie der Sicherung der Personen 
gegen Wegrutschen. Aufgrund der angenommenen akuten 
Verschlechterung des Gesundheitszustands des Verunfallten, entschieden 
sich Notarzt und die Einheitsführer der Feuerwehr für eine Sofortrettung. 
Nach der Rettung der Personen, wurde der PKW mit vereinten Kräfte zur 
Seite geschoben und die Rettung der zwei weiteren Personen im zweiten 
PKW wurde eingeleitet. Hierbei wurde die Heckklappe mittels 
Rettungsschere entfernt und die Personen (ca. 85 kg Übungspuppen) aus 
dem PKW gerettet, auch hierfür begab sich wieder ein Feuerwehrkamerad 
in den verunfallten PKW.  
 
Bei dieser Übung war außerdem ein Linienbus beteiligt der sich einige Meter 
weiter befand. In dem Bus gab es etliche Personen mit verschiedensten 
Verletzungsmustern und Verletzungsgraden, auch dort wurden Kameraden 
unserer Feuerwehr zu Patientenbetreuung eingesetzt. Eine, im 
Übungsszenario mit einer ansteckenden Krankheit infizierten Person, 
erschwerte die Rettungsarbeiten. 
 
Kurz nachdem wir unsere Materialien wieder auf die Feuerwehrfahrzeuge 
verlastet hatten, wurden wir zu der nächsten Übung gerufen. Ein 
angenommener Waldbrand war Grund der Alarmierung. Vor Ort 
angekommen, wurde von der FF Berensch eine Wasserversorgung 
hergestellt und 2 Trupps unserer Wehr gingen mit Vollmaske und Filter zur 
Waldbrandbekämpfung vor. Die Sprenggruppe des THW Cuxhaven hat 



hierbei mal wieder ganze Arbeit geleistet und für viel Verrauchung in dem 
Waldgebiet gesorgt. Nach dieser Übung wartete das lang ersehnte Essen 
auf uns, welches von der Verpflegungsgruppe der Feuerwehr Stadt 
Cuxhaven vorbereitet wurde. 
Nach dem Essen fuhren wir zurück zur  Feuerwehrwache Sahlenburg um 
das Fahrzeug wieder vollständig einsatzbereit zu machen. Denn nach der 
Übung könnte ja vor dem Einsatz sein. 
 
Neben unserem LF 10/6 sind auch unser Ortsbrandmeister als 
Bereitschaftsführer, unser stellvertr. Ortsbrandmeister als stellvertr. 
Zugführer oder Leiter, Einsatz (Stabsarbeit, S3) und einer unserer 
Gruppenführer als Führungsassistent in der Kreisfeuerwehrbereitschaft 
tätig. Ebenso sind zwei Kameraden unserer Altersabteilung in der 
Verpflegungsgruppe tätig.  
 
Im Falle eines Massenanfall von Verletzen (ManV) im Bereich der Stadt 
Cuxhaven wird wie auch am Samstag für die Übung die gesamte FF 
Sahlenburg zur Unterstützung für die technische Komponente 
alarmiert. 
 
An der Übung waren folgende Einsatzkräfte beteiligt: 

 Berufsfeuerwehr Cuxhaven 
 11 freiwillige Feuerwehren der Stadt Cuxhaven mit ca. 150 

Personen  
 Rettungsdienst der Berufsfeuerwehr Cuxhaven 
 DRK Land Hadeln 
 DRK Bremerhaven 
 Die Johanniter OV Bremerhaven 
 ADAC Rettungshubschrauber Christoph 26 
 Helios Klink Cuxhaven 
 Facheinheit Information und Kommunikation (Iuk) Stadt Cuxhaven 

 
Für die nötigen Effekte der Übungen sorgten das THW OV Cuxhaven, sowie 
das Team der RUD (realistische Unfalldarstellung) des DRK Cuxhaven. 
 
Vielen Dank an die Kameradinnen und Kameraden, die diese Übung in 
langer Vorbereitung ausgearbeitet haben. Dank solcher groß 
angelegten Übungen können viele Rettungskräfte auf solche 
Einsatzlagen vorbereitet werden und taktische Abläufe weiter 
optimieren. 
 
 
 



Einen Überblick der gesamten Übung geben die Berichte und das Video 
der Cuxhavener Nachrichten: 
 
- https://www.cn-online.de/stadt-land/news/massenanfall-von-verletzten-
nach-unfall.html 
 
- https://www.cn-online.de/stadt-land/news/im-video-grossuebung-der-
feuerwehr-cuxhaven.html 
 
- https://www.cn-online.de/stadt-land/news/massenanfall-von-verletzten-
grossuebung-in-cuxhaven.html (Premium Artikel) 
 
 

Vielen Dank für Ihr Interesse  
Ihre Freiwillige Feuerwehr Sahlenburg 

 
www.feuerwehr-sahlenburg.de 

 
 


